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ep-Expertenrat 

Unsere Experten stehen Ihnen am Dienstag, dem 

20.12.2011, von 9 bis 21 Uhr, zur kostenfreien  
Beratung zur Verfügung.
Der ep sponsert diesen Service. Außer den norma-
len Telefongebühren fallen für Sie keine Kosten an. 
Geben Sie lediglich Ihre siebenstellige ep-Kunden-
nummer an (siehe 1. Zeile des Etiketts oder letzte 
Rechnung).

Schwerpunkte: Berufsunfähigkeit, Altersvorsorge, 

Unfall, Kfz, Betriebshaftpfl icht, aber auch Sonstiges 

zum Thema

Ansprechpartner: 

Hans-Herrmann Lüschen, 
unabhängiger, gerichtlich 
zugelassener Versicherungsberater
Hotline: 
0441 6835811 oder 0177 8410425

Schwerpunkte: Altersvorsorge, Steuerrecht, Be-

raterhaftung, „Schrottimmobilien“, Sanierungen, 

Unternehmensnachfolge

Ansprechpartner: 

Johannes Fiala, 
Rechtsanwalt (München), 
geprüfter Finanz- und Anlageberater, 
Bankkaufmann, Betriebswirt (MBA)
Hotline: 089 179090-0

Schwerpunkte: Vergabe- und Bauvertragsrecht, VOB, 

z. B. Mängelansprüche, Verzugsschäden, Vergütungs-

ansprüche, Präqualifi kation, Abnahme, Schlussrech-

nung 

Ansprechpartnerin:

Annett Süß, 
Rechtsanwältin (Dresden), 
Fachanwältin für Bau- und 
Architektenrecht 
Hotline: 0351 8489094

Schwerpunkte: EIB, LON, Gebäudevisualisierungen, 

Rekonstruktion von Bus-Anlagen 

Ansprechpartner:

Hannes Leidenroth
Dipl.-Ing. (FH) 
Hotline: 
04481 8970 oder 
0151 17213569

Schwerpunkte: EIB, LON, DDC-Systeme, Medien-

steuerungen, Visualisierungssysteme

Ansprechpartner:

Peer Schmidt
Dipl.-Ing. (FH), 
Sachverständiger
für Gebäudeautomation
Hotline (17 bis 21 Uhr):

0700 73377246

KURZ INFORMIERT Strömer-Rätsel

Mitmachen und gewinnen

In diesem Monat verlosen wir 
ein Digitalmultimeter Fluke 233 
mit abnehmbarem Display. Die 
Messdaten werden über das 
2,4-GHz-ISM-Band an die Anzeige-
einheit übertragen. Das Gerät 
kann u. a. Spannungen bis AC/
DC 1000 V, Stromstärken bis 
10 A und Frequenzen bis 50 kHz 
messen. Es zeigt automatisch 
Minimal-, Maximal- und Mittelwert 
an. Über ein eingebautes Thermo-
meter sind Temperaturmessungen 
ohne Zusatzsensor möglich. 
Um an unserem Gewinnspiel 
teilzunehmen, müssen Sie einfach 
dieses kleine Rätsel lösen:
Elektromeister Strömer kommt 

von einer 60 km ent-
fernten Baubesprechung 
zurück. Als seine Frau 
Edita fragt, wie lange 

die Fahrt gedauert 
habe, antwortet er 
schmunzelnd: „Ich 
wäre 20 Minuten 

früher hier 
gewesen, 
hätte ich 

durchschnittlich 15 km/h schnel-
ler fahren können.“ 
Frage: Wie lange war der Elek-
tromeister unterwegs?
Ihre – hoffentlich richtige – Ant-
wort können Sie uns per Post, 
Fax oder E-Mail zusenden:
Redaktion Elektropraktiker

Am Friedrichshain 22

10407 Berlin

Fax: 030 42151251

E-Mail:

redaktion@elektropraktiker.de 

Wir wünschen allen Teilnehmern 
viel Glück. Einsendeschluss ist 
der 31.12.2011. 

Partner der E-Marke 
ausgezeichnet

Für ihr herausragendes Engagement 
im Sinne der E-Marke und als 
E-Check-Partner wurden Anfang 
November in Wiesbaden der  
Hersteller Gira, der Großhändler 
Obeta und die Unternehmer-
persönlichkeit Karlheinz Reitze 
(Stiebel Eltron) ausgezeichnet. Die 
E-Markenpartner-Preise verleiht 

der ZVEH gemeinsam mit der 
Arge Medien, „um Unternehmen 
und Persönlichkeiten auszuzeich-
nen, die unsere Branche und die 
E-Handwerke durch ihren Einsatz 
vorangebracht haben“, so ZVEH-
Präsident Walter Tschischka. 
Der Gemeinschaft der E-Marke 
gehören derzeit rund 5900 E-
Handwerksbetriebe an. Zugleich 
haben sich 43 Partner aus  
Elektroindustrie, Großhandel, Ver-

sicherungswirtschaft und weiteren 
nahestehenden Dienstleistungs-
bereichen mit einer aktiven Part-
nerschaft vertraglich zum E-Marken-
konzept bekannt. 

E-Learning-Modul 
zu Smart Metering

Die Fa. Hager hat ein internet-
basiertes Lern- und Informations-
modul online gestellt, das um-
fassende Kenntnisse zum Smart 
Metering mit dem elektronischen 
Haushaltszähler vermittelt. Nach 
einer allgemeinen Einführung zur 
Energieeffi zienz mit Erläuterungen 
zur Rechtslage beschreibt das 
internetbasierte Trainingsprogramm 
die Funktionen und Möglichkeiten 
des elektronischen Haushaltszäh-
lers. Ein Montage-Video zeigt, wie 
ein konventioneller Zählerschrank 
für die Smart-Metering-Technik 
umgerüstet wird. Ein weiteres 
Kapitel befasst sich mit der intel-
ligenten Heimvernetzung und wie 
der Kunde davon profi tiert. Zwei 
fi ktive Verkaufsgespräche liefern 
Argumentationshilfen für die Ver-
marktung dieser Technik. 

Verleihung der E-Markenpartner-Preise in Wiesbaden
v.l.n.r.: Rolf Meurer (Vorsitzender der Arge Medien), Thomas Wätzel (Ge-
schäftsführer Obeta), Karlheinz Reitze (Geschäftsführer Stiebel Eltron), Dirk 
Giersiepen (Geschäftsführer Gira), Walter Tschischka (ZVEH-Präsident) und 
Moderatorin Nina Azizi  Foto: ep
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Auch die zweite Staffel des eplanerforums war ein voller Erfolg

Nach dem erfolgreichen Auftakt 
im Frühjahr ging das eplanerforum 
in diesem Herbst in die zweite 
Runde. Diesmal machte das Tages-
seminar für Elektrofachplaner 
Station in Nürnberg, Bergisch 
Gladbach, Leipzig und Berlin. Im 
Mittelpunkt der Veranstaltungen 

standen erneut Haftungsrisiken 
und neue Technologien. Großen 
Zuspruch fand auch der neu ins 
Programm aufgenommene Work-
shop mit den ep-Autoren Annett 
Süß und Hans-Joachim Slischka, 
in dem ein Praxisfall aus der 
Sicht des Gutachters, des Ju-

risten und des Planers beleuch-
tet und diskutiert wurde. 
Mittlerweile haben bundesweit 
über 200 Fachplaner die Semi-
narreihe besucht. Derzeit laufen 
die Vorbereitungen für die dritte 
Staffel auf vollen Touren, die im 
Frühjahr 2012 startet. 

PV-Wissen für 
Elektrofachkräfte

In ihrer Ausgabe 11/12-2011 
be richtet unsere Schwesterzeit-
schrift  
u. a. über diese Themen:
■ Neues auf der EU PVSEC
■ Gespräch mit Q-Cells zum 

Anschlussdosen-Fall
■ P3-Seminar in Augsburg
■ Neue Testzentren bei SMA 

und am Fraunhofer IWES
■ Energieautarke Basisstation
■ Anbieterwechsel bei Eigen-

verbrauch
■ Blitzschutz für Anlagen auf 

einem Kalzipdach
■ Kennlinien-Analyse
■ Vergütung bei Austausch von 

Modulen
■ VDE-AR-N 4105: Erzeugungs-

anlagen am NS-Netz
■ 50,2-Hz-Problematik
■ Fehler bei der Montage
■ Umgang der Feuerwehr mit 

Bränden bei PV-Anlagen
■ Mehr Licht für Solarzellen
■ Mehrertrag bei teilverschat-

teten Solaranlagen
■ PV-Gestellsystem für erstes 

Passiv-Hochhaus der Welt
■ Abschalten bei Brand und 

Havarie
■ Pilotprojekt für Smart Grids 
■ Neue Produkte
■ Normen und Vorschriften, 

Lehrgänge, Fachliteratur
Ein kostenloses Probeheft 

können Sie anfordern unter 

www.ep-photovoktaik.de

Liebe Leserinnen und Leser,
das ep-Team wünscht Ihnen ein frohes Fest und einen guten Start ins neue Jahr!
obere Reihe: Olaf Weinert (Vertriebsleitung), Rüdiger Tuzinski (Chefredaktion), Torsten Ernst (Objektleitung), Monika Heindl (Mediaberatung), 
Sylvia Feuerherm (Mediaberatung), Marion Buchheister (Redaktion), René Drescher (Redaktion), Angelika Baldau (Mediaberatung), Stephan Köhn 
(Mediaberatung), Lana Geißler (Redaktion), Irene Wustrow (Vertrieb), Sandra Pirl (Abo-Service) 
untere Reihe: Sascha Richter (Redaktion), Holger Kötzsch (Redaktion), Sabine Funke (Layout), Waltraud Schwaß (Redaktion), Barbara Markert (Abo-
Service), Petra Richter (Technische Grafi k), Stefan Winterfeldt (Redaktion), Monika Fleischer (Mediaberatung), Wolfhard Spies (Lektorat und Projekte)

Bewerbungsfrist für 
den KNX-Award läuft

Die KNX-Association lädt ein zur 
Teilnahme am KNX-Award 2012, 
der im April während der Fach-
messe Light+Building verliehen 
wird. Der Preis zeichnet heraus-
ragende KNX-Projekte in der  Haus- 
und Gebäudesystemtechnik aus. 
Ausschlaggebend sind dabei 
weniger Größe und Umfang der 
Installation, sondern insbeson dere:
• die Vielfalt der einbezogenen 

Gewerke
• die Flexibilität und die Erweite-

rungsmöglichkeiten

• der Automatisierungsgrad und 
die   Komplexität   der   busbasier-
ten Installa tion

• die Bedienerfreundlichkeit und 
die Akzeptanz der Lösung durch 
die Nutzer 

• die überzeugende Argumen ta-
tion   gegenüber   dem Kunden 
und Auftraggeber

• der Einsatz von Produkten ver-
schiedener Hersteller.

Einsendeschluss der vollständigen 
Bewerbungsunterlagen ist der 
20. Januar 2012. Der Award ist 
mit 1000 Euro je Kategorie dotiert.
Weitere Infos: www.knx.org/

knxaward 

E-Innungen Aalen und 
Heidenheim fusionieren

Die Elektro-Innungen Aalen und 
Heidenheim haben ihre Fusion 
zum 1. Januar 2012 beschlossen. 
Erster Obermeister der neuen 
„Innung für Elektrotechnik Ost-
württemberg“ ist Norbert Wagner 
aus Unterschneidheim. Er wurde 
ebenso wie seine beiden Stell-
vertreter, Martin Ströhle aus Sont-
heim und Hermann Mack aus 
Neuler, einstimmt gewählt. Die 
Geschäftsführung der Innung liegt 
in den Händen von Edgar Horn 
aus Aalen. ■

Interessiert verfolgten die Fachplaner die Ausführun-

gen der Experten – hier auf dem Forum in Leipzig

Praxis-Workshop mit den ep-Autoren 

Annett Süß und Hans-Joachim Slischka 
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